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Jesus Christus antwortete:  

Ich sage euch: wenn diese schweigen werden,  

so werden die Steine schreien!  

Lukas 19,40 



Liebe Leserin, lieber Leser,  

der Monatsspruch März ist die Ant-

wort Jesu auf den Wunsch der Phari-

säer, dass Jesus seine Jünger zurück-

pfeifen soll. Jesus und seine Anhän-

ger ziehen in Jerusalem ein. Seine 

Jünger singen mit Freude das Lob 

Gottes und reden von den Taten, die 

Jesus getan hat, so dass ganz Jerusa-

lem die Jünger rufen hört: „Gelobt sei 

der da kommt im Namen des Herrn, 

der König!“ Der Ruf weckt Sehnsucht 

und Neugier in den Herzen der Hö-

renden. Doch die Mächtigen und Pha-

risäer möchten ihre Machtbestäti-

gung hören. Sie ahnen, dass dieser  

Auftritt Unruhe in Volk und Stadt 

bringen wird. Jesus antwortet ihnen:  

„Ich sage euch, wenn diese schwei-

gen, so werden die Steine schreien!“ 

Die letzte Wegstrecke Jesu beginnt. 

Im Machtzentrum Jerusalem instal-

liert Gott eine neue Ordnung. Der 

Tempel, in dem Gottes Herrlichkeit 

gegenwärtig war, wird abgelöst. Got-

tes Herrlichkeit wird im Reden, Han-

deln und Wirken Jesus erfahrbar. Das 

ist Lukas wichtig zu dokumentieren. 

Dafür wählt Lukas ein krasses Bild 

aus: Steine. Steine können nicht, wie 

Menschen, loben oder schreien und 

doch sind unsere aus Stein gebauten 

Kirchen sprechende Zeugen des Wir-

ken Gottes in der Welt, die niemand 

leugnen kann. Das führt mich dazu ei-

ne Entscheidung zu treffen, wer die-

ser Christus für mich ist, Herr und Kö-

nig oder Spinner und Unruhestifter. 

In, mit und durch Jesus Christus be-

ginnt der neue Heilsweg Gottes, von 

dem Lukas in seinem Evangelium be-

richtet.  

Mit großen Schritten rücken Karwo-

che und Ostern heran, von denen 

noch nicht klar ist, ob wir sie so feiern 

können, wie wir sie gewohnt sind. Die 

Sehnsucht in uns wird immer größer, 

in das Lob Gottes einzustimmen und 

aus ganzer Seele zu singen. Die Sehn-

sucht wächst, wieder an den Tisch 

unseres Herrn treten zu dürfen, 

Mahlgemeinschaft mit IHM und an-

deren haben zu dürfen. Ich möchte 

mich erinnern lassen, dass bei allen 

Auswirkungen der Pandemie Christus 

mein Herr ist und bleibt. Ich möchte 

nicht aufhören von der überwältigen-

den Begegnung mit Christus zu erzäh-

len und andere zu IHM einladen. Ich 

wünsche Ihnen eine gesegnete Pas-

sions– und Osterzeit.                 

Ihr Pfarrer Martin Roth  



Abendmahl mit Kindern  
Seit mehreren Jahren feiert unsere Gemeinde Abendmahl mit Kindern ab 
dem 8. Lebensjahr. Am Sonnabend dem 13. März 2021 wird der nächste 
Vorbereitungstermin für Kinder zwischen 8. -11. Lebensjahr mit Eltern 
und Paten stattfinden, wenn Corona es zulässt. Ich bitte die Eltern, die mit 
ihren Kinder teilnehmen möchten, sich bei Pfarrer Roth (035200/31057) 
bis zum 06.03.2021 anzumelden. Die Einführung wird am Sonnabend, den 
13.03. im Gemeindehaus Arnsdorf von 9:00 bis 12:00 Uhr stattfinden. Wir 
schließen die Vorbereitung mit einem gemeinsamen Mittagessen. Das ers-
te Abendmahl mit Kindern feiern wir am Sonntag Lätare, den 14.03.2021 
um 9:30 Uhr in der Versöhnungskirche Fischbach. Die nächste Vorberei-
tungszeit für das Abendmahl mit Kindern wird erst wieder 2022 sein.   
Pfarrer Martin Roth. 

Termine im März  

Alle Termine in diesem Heft stehen unter dem Vorbehalt, dass die jeweili-
gen Veranstaltungen nach den jeweils aktuellen Pandemie-Maßnahmen 

durchgeführt werden dürfen. 
Entsprechende Informationen finden Sie auf unserer  

home-page (www.kirche-afw.de)  
und auf Aushängen in den Schaukästen. 

Weltgebetstag—Frauen laden ein zum Gebet am 5. März   

um 17 Uhr in Fischbach und um 19 Uhr in Arnsdorf, jeweils in der Kirche 



Passah-Mahl am Gründonnerstag 

Letztes Jahr konnten wir die Einführung des Herrenmahles nicht mitei-
nander feiern. Auch für dieses Jahr ist noch nicht sicher, ob wir miteinan-
der Essen und Trinken dürfen.  
Ich bitte alle Interessierten sich bis zum 20.03.2021 bei Pfarrer Roth unter 
Tel. 035200/31057 zu melden, für den Fall, dass wir miteinander feiern 
dürfen. Das Abendmahl am 01.04.2020 um 19:00 Uhr braucht eine gute 
Vorbereitung, damit jeder Teilnehmer einen Tischplatz bekommt. 

Konfirmation 

Leider schränkt uns die Corona-
pandemie immer noch ein. Es ist sehr 
ungewiss, ob wir am Sonntag Jubilate 
Konfirmation feiern können.  
Der KV hat deshalb beschlossen die 
Konfirmation auf den 11. Juli zu verle-
gen. Wir möchten den Konfirmanden 
und ihren Familien ein schönes und gutes Fest ermöglichen.   

Termine im April  

 

Familiengottesdienst 
Am Ostermontag sind Sie herzlich in die Dorfkirche 
Arnsdorf eingeladen. Um  9:30 Uhr wollen wir die Os-
terfreude mit Jung und Alt gemeinsam feiern. 

Ökumenischer Kreuzweg der Jugend 

In die Stadtkirche Großröhrsdorf sind Jugendliche aus 
unserem Kirchgemeindebund & aus der römisch-
katholischen Gemeinde am Mittwoch der Karwoche, 
31.3. um 19 Uhr eingeladen,  in einer Andacht  den 
Leidensweg unseres Herrn Christus Jesus zu bedenken. 



KV-Sitzung                         Dienstag, den 2.03 + 6.04. 19:30 Uhr in Arnsdorf  

Gemeindehaus Arnsdorf 

Instrumentalkreis     montags,     18:00 Uhr  
Spatzenkinderkreis (für Kinder ab 3 Jahren) donnerstags, 16:45 Uhr 
UHU-Kreis     10.03. + 14.04.2021  14:30 Uhr  
Volksliedersingen   am 4. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr 
Posaunenchor   mittwochs     18:30 Uhr 
Kantorei Arnsdorf-Fischbach  donnerstags   19:30 Uhr 
Gebetskreis    freitags     20:00 Uhr 
 

Pfarrhaus Fischbach  
Frauendienst    17.03. + 21.04.    14:30 Uhr  
Mutter-Kind-Kreis  mittwochs  14-tägig  16.15 Uhr          
   nach Vereinbarung mit Y. Gritzka  (Tel. 0172 2197199) 
Offener Handarbeitstreff am 31.03. + 28.04.2021  19:30 Uhr  
 

Pfarrhaus Wallroda   
Frauendienst     03.03. + 07.04.   14:30 Uhr 
Kirchenchor    dienstags     20:00 Uhr  
Konfirmandenunterricht  7. + 8. Kl. mittwochs 17:00 Uhr in Wallroda  

Handarbeitstreff   nach Absprache freitags 19:00 Uhr   

Christenlehre: 
Kl. 1-4 montags  14:15 Uhr in Fischbach  
Kl. 5-6 montags  17:00 Uhr in Arnsdorf 
Kl. 1-4 donnerstags 15:30 Uhr in Arnsdorf 
Kurrende (ab 2. Klasse) montags 16:00 Uhr in Arnsdorf 
Junge Gemeinde freitags 18:00 Uhr in Fischbach 

Angebote und Unterricht der Gemeinde 

Singen, Beten, Stille  
Herzliche Einladung zur Taizé - Andacht 
freitags, am 26.3. und am 23.4. um 19:30 Uhr 
 in der Versöhnungskirche Fischbach  



Gottesdienste 

  

  

 

 

 
 

  

 

 

 

  

 

15:00 Uhr  
Musik zur Ster-

bestunde   

 9:30 Uhr PGD  



  Gottesdienste 

 5:00 Uhr  

Osternacht 

10:00 Uhr SGD 
K: Jugendar-
beit der Lan-

deskirche und 
der Gemeinde 

 

   

 
 

9:30 Uhr PGD 
K: Posaunen-

mission

 
  

9:30 Uhr SGD 
 

   

  9:30 Uhr PGD 
K: Kirchen-
musik 

9:30 Uhr PGD 
als Posaunen-
Gottesdienst 

   



Dank und Fürbitte 

Aus diesem Leben abgerufen wurden 
 

Johanna Schönert geb. Hoffmann aus Fischbach im Alter von 89 Jahren 

Dietmar Herzog aus Fischbach im Alter von 86 Jahren  

 

Ingrid Findeis geb. Sahre aus Arnsdorf im Alter von 77 Jahren 

Christa Günther geb. Benad aus Arnsdorf im Alter von  79 Jahren 

Helmut Müller aus Wallroda im Alter von 85 Jahren 

„Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst. Ich habe dich bei deinem Na-
men gerufen; du bist mein!“               Jesaja 43,1. 

Gebet in der Pandemie 

Wir, die wir nur Unannehmlichkeiten haben,  
denken an die, deren Leben auf dem Spiel steht. 

Wir, die wir bisher  nicht gefährdet sind, erinnern uns an die Schwächsten. 

Wir, die wir den Luxus haben, von zu Hause aus zu arbeiten,  
denken an die, die sich entscheiden müssen, sich um ihre Gesundheit zu 
kümmern oder sich sorgen müssen, wie sie ihre Miete zahlen. 

Wir, die unsere Reisen absagen müssen,  
denken an die, die keinen sicheren Ort haben. 

Wir, die wir zu Hause in Quarantäne leben,  
denken an die, die keine Heimat haben. 

Wenn Angst unser Land  erfasst, lasst uns die Liebe wählen.  
In dieser Zeit, in der wir die Arme nicht ausstrecken um uns zu umarmen, 
lasst uns Wege finden, die liebende Umarmung Gottes zu sein für unsere 
Nächsten.       (nach Cameron Wiggins) 



Informationen des Kirchenvorstandes 

Beschluss des Kirchenvorstandes für das Kirchgeld 2021. 

Ev.-Luth. Kirchgemeindebund Massenei 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Arnsdorf-Fischbach-Wallroda  
Ortskirchensteuerbeschluss für das Jahr 2021  

Rechtsgrundlage  
Dieser Beschluss ergeht aufgrund des Kirchengesetzes über die Erhebung von Kir-
chensteuern in der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens (Kirchensteuergesetz –KStG-) 
vom 23. Oktober 1990 in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. April 1997 
(ABl. S. A 105) sowie der Kirchgeldordnung – KiGO – vom 27. Mai 2003 (ABl. S. A 
205). 

Maßstab für die Erhebung des Kirchgelds  
Für das Jahr 2021 wird von allen Kirchgemeindegliedern ab Vollendung des 16. 
Lebensjahres, die eigene Einnahmen haben, Ortskirchensteuer (Kirchgeld) erho-
ben. 

Kirchgeldsätze  
Das Kirchgeld wird nach den Sätzen der anliegenden Kirchgeldtabelle erhoben. 
Jedem kirchgeldpflichtigen Kirchgemeindeglied ist mit dem Kirchgeldbescheid die 
der Erhebung zugrunde liegende Kirchgeldtabelle mit der Aufforderung zu über-
mitteln, den sich aufgrund seiner Einnahmen ergebenden Tabellenbetrag als 
Kirchgeld zu zahlen. 

Fälligkeitstermin  
Das Kirchgeld ist mit Ablauf eines Monats nach Zugang des Ortskirchensteuerbe-
scheides fällig. Monatliche Ratenzahlung ist zulässig. 

Verlängerung der Gültigkeit  
Sofern nicht bis zum Februar des nächsten Jahres ein neuer Ortkirchensteuerbe-
schluss gefasst ist, gilt dieser Beschluss auch für das folgende Jahr. 

Öffentliche Bekanntmachung  
Dieser Beschluss wird in kirchgemeindeüblicher Weise durch Aushang bekannt 
gemacht. Er soll auch im Kirchgemeindeblatt abgedruckt werden. Der vorstehende 
Ortskirchensteuerbeschluss wurde in der ordentlichen Sitzung am 02.02.2021 ge-
fasst. 

Wallroda, den 03.02.2021  ........ Der Kirchenvorstand 



Informationen des Kirchenvorstandes 

Kirchgeldtabelle 

 Monatliche Einnahmen Monatsbetrag  Jahresbetrag 

  in EUR    in EUR  in EUR   

 bis 374,99    0,50   6,00 

375,00 bis 499,99   1,00   12,00 

500,00 bis 624,99   2,50   30,00 

625,00 bis 749,99   2,75   33,00 

750,00 bis 874,99   3,00   36,00 

875,00 bis 999,99   3,25   39,00 

1.000,00 bis 1.124,99   3,50   42,00 

1.125,00 bis 1.249,99   3,75   45,00 

1.250,00 bis 1.374,99   4,00   48,00 

1.375,00 bis 1.499,99   4,25   51,00 

1.500,00 bis 1.624,99   4,50   54,00 

1.625,00 bis 1.749,99   4,75   57,00 

1.750,00 bis 1.874,99   5,00   60,00 

1.875,00 bis 1.999,99   5,50   66,00 

2.000,00 bis 2.124,99   6,00   72,00 

2.125,00 bis 2.249,99   6,50   78,00 

2.250,00 bis 2.374,99   7,00   84,00 

2.375,00 bis 2.499,99   7,50   90,00 

 über 2.500,00 0,3 % der monatlichen / jährlichen Einnahmen 



Über den Tellerrand geschaut 

Die Fastenaktion der evangelischen Kirche 

Gemeinschaften brau-
chen Regeln. Doch zu 
den Regeln gehört Spiel-
raum. Und dessen Auslo-
tung ist eine Kunst. Dass 
es auf Erden keine abso-
lute Wahrheit gibt, kann 
man in Demokratien viel-
fach erkennen. Parla-
mente oder Gerichte be-
raten in schwierigsten 
Fällen darüber, wie eine 
Ordnung auszulegen ist. 
Eine totale Blockade jeg-

lichen Widerspruchs lässt sich mit der Botschaft der Liebe Jesu Christi nicht 
vereinbaren, wie sie der Apostel Paulus in seinem Brief an die Korinther 
beschreibt – 1. Kor. 13, 4-7 - unsere Bibelstelle zur vierten Fastenwoche. 
Liebe und Gnade eröffnen keine grenzenlosen Wüsten, sondern machen 
Regeln im Alltag anwendbar. Großzügigkeit heißt nicht: „Es ist mir egal, wie 
du darüber denkst. Hier gilt nur, was ich für richtig halte!“ Sondern: „Lass 
uns mal darüber reden, wie wir das hinkriegen, obwohl wir verschiedener 
Meinung sind.“ In den Zeiten der Corona-Pandemie habe ich solches mehr-
fach erlebt: Wenn Menschen in Seniorenheimen nicht besucht werden 
durften, erwies sich dies als äußerst harte Begrenzung. Deren Sinn, Bewoh-
ner und Pflegekräfte zu schützen, war jedoch keine absolute Blockade. 
Schon bevor dies offiziell erlaubt wurde, nutzten Heimleitungen ihren Spiel-
raum, öffneten die Türen für Freunde von Sterbenskranken, auch wenn sie 
nicht zur engsten Verwandtschaft zählten. 
Ich werde meinen persönlichen Umgang mit Regeln im Sinne des Fasten-
mottos 2021 „Spielraum! Sieben Wochen ohne Blockaden“ erkunden. Wie 
kann ich innerhalb von akzeptierten Grenzen großzügig und vertrauensvoll 
leben? Mit meinen Nächsten in Familie, Gruppen und Vereinen werde ich 
ebenfalls darüber reden. 
Arnd Brummer, Geschäftsführer der Aktion „7 Wochen Ohne“ 



 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
Friedensstraße 3, 01477 Arnsdorf OT Wallroda: 
Montag von 14:00 bis 18:00 Uhr; Donnerstag von 08:00 bis 11:00 Uhr 
 
Fahrdienst  
Zu den Gottesdiensten & Veranstaltungen in unseren Kirchorten wird ein 
ständiger Fahrdienst angeboten. Bitte rufen Sie bei Bedarf an: 
Arnsdorf  291326 Herrn Karsch 
Fischbach  0173-3615770 Frau Mütze 
Wallroda  23888 Frau Bardoux 

Mieten, Pachten und Spenden, Kirchgeld 
IBAN: DE97 3506 0190 1681 2090 49 BIC: GENO DED1 DKD 
Bank für Kirche und Diakonie – LKG Sachsen. Bitte „RT 1790“ angeben. 

Kontonummer für‘s Kirchgeld IBAN: DE02 3506 0190 1683 1000 28  

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Pfarrer Martin Roth  Tel. 035200-31057 mageroth@web.de 

   Krankenhausseelsorge Tel. 035200-262959 

Gemeindepädagogin Maria Seifert und Kantor Martin Seifert 
  Tel. dienstlich 035200-299089 und privat 035200-179283  
  kantor_seifert@posteo.de und mariaseifert75@web.de 

Verwaltungsmitarbeiterin Angela Steglich 
  Tel. 035200-29896 Fax. 035200-29733 kg.wallroda@evlks.de 

Evangelische Kindertagesstätte „Tausendfüßler“ Fischbach 

Träger: Stadtmission Dresden. Leiterin: Frau Korch - Tel. 035200-28682  

Kirche im Internet  Sie finden unsere Homepage unter www.kirche-
afw.de  
 

Die Kirchennachrichten werden von der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Arnsdorf-Fischbach-
Wallroda herausgegeben & von ehrenamtlichen Helfern verteilt. Verantwortlich für den 
Inhalt ist der Kirchenvorstand. Wir freuen uns über Spenden für die Öffentlichkeitsarbeit 
der Kirchgemeinde. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 3. April 2021  

Was Sie noch wissen sollten 


